
Die Blumeninsel im Atlantik erleben 24 
Madeira, mitten im Atlantischen Ozean gelegen,  ist  bekann t  für s e i n e  Schönhei t ,  d a s  milde Klima und  
die Blumen. Die Insel b ie te t  d e m  Besucher  idyllische Orte, herrliche Wandergelegenhei ten  sowie  
schroffe Berge, j äh  h inabs türzende  Steilküsten,  ungezähl te  Terrassen und  liebliche Gär ten .  

Funchal und Umgebung - das Urbane Herz 44 
Funchal - Monte - Cabo Giräo - Cämara d e  Lobos 
Viele Touristen wählen Funchal a l s  Domizil, d e n n  dor t  g ibt  e s  d ie  s chöns t en  Hotels und  medi te r ranes  
Stadt leben.  Ein Besuch in d e r  Markthalle, e ine  Pause  im Grand Cafe, und  schon  ist m a n  e ingetaucht  in 
die lokale Kultur. Echte Hafen- und  Kneipenluft vers t römt  hingegen d e r  Fischerort Cämara d e  Lobos. 

Zentralmadeira - einmalige Ausblicke in luftigen Höhen 72 
Curral d a s  Freiras - Pico d o  Arieiro - Pico Ruivo 
Berge dominieren a u f  Madeira. Von j ede r  Sei te  lugen s i e  hervor, oft von Nebeln o d e r  Regenwolken 
bedeckt.  Wenn sie dann  doch e inmal  ihre scharfen Konturen in d e n  Himmel recken, m u s s  man  d ie  Gunst  
de r  S tunde  nutzen.  Ehrgeizige beginnen  ihre Wanderung ins Hochgebirge gleich bei Sonnenaufgang .  

An der Nordkuste - Ruhe und Gelassenheit 84 
Santana  - Säo  Jorge 
Bereits bei de r  Besiedlung wurde  d e r  Norden, d a s  Stiefkind d e r  Insel, vernachlässigt ;  e r s t  h u n d e r t  Jahre  
spä t e r  trafen die e rs ten  Bauern ein. Einzig Wein, Obs t  und  Gemüse  gede ihen  hier  prächtig.  Enge S t r aßen ,  
kleine Dörfer und d e r b e  Bauerngesichter  prägen d e n  Norden, in d e m  die  Natur d a s  Leben bes t immt .  

Im Osten - von Entdeckern und Piraten 98 
Santa  Cruz - Machico - Canigal - Camacha - Porto d a  Cruz 
Von hier  a u s  haben  s ie  Madeira ergrundet ,  d ie  kühnen  Portugiesen.  Heute läd t  d ie  wilde Landschaft zum 
Wandern vor toller Kulisse ein: Hohe Klippen ragen a u s  d e m  Meer, in d e r  Ferne »treiben« die llhas Deser tas .  

http://d-nb.info/102905780X

http://d-nb.info/102905780X


Im Westen - das unbekannte Madeira 110 
Rabagal - Paul d a  Serra - Levada d e r  2 5  Fontes - Porto Moniz - S ä o  Vicente 
Der Westen ist, mit Ausnahme  von Ribeira Brava, nu r  schwer  zu erreichen: Endlos windet  sich d i e  
Küstenstraße dahin.  Dafür ist  man  dor t  ganz  für sich, d e n n  d ie  Reiseveranstal ter  n e h m e n  d e n  schnelleren 
Weg zu den Naturschwimmbädern in Porto Moniz. 

Die Nachbarinsel - Strände und Refugien der Einsamkeit 130 
Porto Santo 
Ein langer goldgelber Muschels t rand lädt  zum Erholen ein, milde Wellen zum Bad im Atlantik. Porto S a n t o  
bedeutet Ferien pur, Golf spielen,  Reiten und  Wellness inklusive. Der mineral ische Sand  kann Wunder  
wirken gegen Rheuma, und d e n  Inselwein soll te m a n  probieren.  
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